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Vorwort
Der vorliegende Tabellenband ist Teil der Veröffentlichungen zur Test- 
Retest-Studie, der Methodenstudie zur Allgemeinen Bevölkerungsumfrage der 
Sozialwissenschaften (ALLBUS) 1984.
Eine ausführliche Beschreibung der Konzeption und Realisierung dieser Studie 
wird in dem von Rolf Porst und Klaus Zeifang verfaßten Artikel "Wie stabil 
sind Umfragedaten", erschienen in den ZUMA-Nachrichten Nr. 20, gegeben. In 
diesem Vorwort soll-en deshalb nur einige Erläuterungen zum besseren 
Verständnis bzw. zur Interpretation der Tabellen gegeben werden.
In der Hauptstudie zum ALLBUS 1985 konnten insgesamt 3004 Interviews 
realisiert werden. Ein Teil dieser Befragten wurde gebeten, an 2wei 
Nachbefragungen in jeweils vierwöchigem Abstand teilzunehmen. Von den 
ursprünglich 210 Befragten, die dazu bereit waren, konnten schließlich 154 
Personen insgesamt dreimal befragt werden.
In Tabelle 1 wird in Form eines systematischen Querschnittvergleichs zwis­
chen denjenigen Befragten, die an der Hauptstudie zum ALLBUS 1984, nicht 
aber an den Nacherhebungen teilgenommen hatten (3004 - 154 = 2850 Befragte) 
und denjenigen Befragten, die später auch an beiden Nachbefragungen der 
Test-Retest-Studie teilgenommen haben (154 Befragte) die 5tichprobenqualität 
des Test-Retest-Samples untersucht.
In den Vergleich der jeweiligen Häufigkeitsverteilungen haben wir nicht nur
die sozio-demographischen Variablen sondern auch die Einstellungsvariablen
2einbezogen. Hit Hilfe des Chi - Tests wurde geprüft, ob die Verteilungen der 
entsprechenden Variablen signifikant voneinander abweichen.
Zum Tabellenaufbau: In der ersten Spalte sind die Häufigkeitsverteilungen 
der Variablen der Hauptstudie, in der zweiten die der 1. Welle der Retest- 
Studie aufgeführt. Aufgrund von Filtern, die zu einem sukzessiven Ausschluß 
von Fällen führen, variiert die Fallzahl zwischen den Variablen der beiden 
Erhebungen. Diese sogenannten "Trifft nicht zu" - Fälle sind in der
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Samme1kategorie "Missing Data" enthalten (siehe A n m e r k u n g e n  am 
Tabellenende). Die Anzahl der Befragten, die eine inhaltliche Antwort geben, 
sind j e w e i l s  unter BZ a u f g e f ü h r t ;  alle P r o z e n t - A n g a b e n  d er 
Häufigkeitsverteilungen sind auf diese Absolutwerte bezogen.
2Die Ergebnisse der Chi -Tests sind in der letzten Spalte aufgeführt.
2"Entfällt" bedeutet, daß der Chi -Test wegen der zu geringen Fallzahl der 
inhaltlich Antwortenden in der Retest-Studie nicht durchgeführt werden 
konnte.
In der Tabelle 2 sind die Kovarianzmatritzen für vier zentrale Itembatterien 
sowohl für die Hauptstudie (N=2850) als auch die Test-Retest-Studie (N=154) 
aufgeführt. Darüberhinaus werden für diese Items jeweils die Mittelwerte und 
die Standardabweichungen ausgewiesen.
Sämtliche Werte wurden unter AusschluQ von Missing-Data-Werten (pairwise 
deletion) berechnet.
In Tabelle 3 werden die jeweiligen Kovarianzmatritzen der Tabelle 2
verglichen. Als Indikator für die Übereinstimmung der Kovarianzen dient auch 
2hier der Chi -Test.
In Tabelle 4 sind die Ergebnisse der Faktorenanalysen für vier ausgewählte 
Itembatterien ausgewiesen.
Folgende Anweisungen wurden bei den Berechnungen mit SPSS vorgegeben: 
Oblique Rotation, Hauptachsenfaktorenanalysen mit Kommunalitäteniteration, 
paarweiser Ausschluß fehlender Werte. Für alle weiteren Angaben auf der 
Prozedurkarte wurden die im Programm vorgegebenen Voreinstellungen 
übernommen.
Als Ausschlußkriterium für die Zurechnung eines Items zu einem Faktor wurde 
ein Korrelationskoeffizient kleiner ,40 festgelegt.
In Tabelle 5 sind die Veränderungen der Antwortstabilitäten zwischen den 
bzw. über alle drei Wellen der Test-Retest-Studie aufgeführt.
Unter N sind in der Tabelle nur die Fälle aufgeführt, für die bei den 
jeweils zu vergleichenden 2 bzw. 3 Wellen eine inhaltliche Antwort auf die
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Frage, also keine Missing Data, Vorlagen. Unter 5 ist die Anzahl der 
stabilen Antworten zwischen den Wellen auFgeFührt. Eine Antwort wurde nur 
dann als stabil gewertet, wenn die jeweils zu vergleichenden Angaben in den 
entsprechenden Wellen übereinstimmten. Die Prozentangaben ergeben sich aus 
der Relation der stabil Antwortenden zu N.
Die T a b e l l e  ist sowo h l  für die d e m o g r a p h i s c h e n  als auch die 
Einstellungsvariablen in drei Teile untergliedert: Teil A enthält jeweils 
die Ergebnisse für die nominalskalierten Variablen, Teil B die Ergebnisse 
für die ordinalskalierten Variablen, und in Teil C sind die entsprechenden 
Werte Für die intervallskalierten Variablen aufgeFührt. In allen Teilen sind 
jeweils die entsprechenden Korrelationskoeffizienten - sofern diese 
berechenbar waren - ausgewiesen.
Schließlich sind in Tabelle 6 die nach der Vorgehensweise von Heise 
geschätzten Reliabilitäten und Stabilitäten für die intervallskalierten 
Variablen aufgeführt.
Tabelle 1: Verqleich der Häufiqkei tsverLei 1jn^en der Variablen der Panel~St¡rbprobet mit der Haupterhebunq ALLBUS 1984
I Vergleich zentraler dcm^qrapMsc 
F raoenufuner Variablenname
r>er \ariablen
Ausprägungen ALLBUS 1984 
(N=285Q-
1. Welle Retest 
(Ns 154 ^
Chi2,'df p
5 Schule derzeit7 BZ Ns 2055 Ns 153 0.733/1 0.3q2
Ja 7.7 5.9
Nein 92.3 94.1
HD N= 17 Ns 1
6 Schulart derzeit7 BZ Ns 217 Ns 9 entfallt
Universität, Hochschule 36.1 66.7
Fachhochschu1e ,... 12.4 11.1
Beruf sfachschule,... 13.4 -
Gymnasiun,... 21.7 11.1
Real-, Mittelschule,.-. 1.4 -
Integrierte Gesamtschule 0.5 -
Berufsschule 10.1 -
Andere Schule, welche“1 6.5 11.1
HD N=2633 Ns 145
7 Allg. SchulahschluG BZ Ns 2B40 Ns 153 2.692/4 0.611
Vo1k s-/Haupt schu1aöschluG 50.6 5B.B
Hittlere Reife,... 22.3 20.3
Fachhochschu!reife,... 3.7 4.6
Abitur (Hochschulreife) 14.3 16.3
Keinen dieser Abschlüsse 1.1 _
MD N= 10 N- 1 1*
f raqpnjPimer Variablennamp Ajspragjngen ALLBUS 1984 1. Welle Relesl Chi2/dr P
f \;28S0> ;s=154i
9 Ber-jM . AusM 1 dunqB-
ahs;^I BJ 2022 N= 151 4.025 7 0.777
BerarsschulatiscbluQ mit
gewerbl. Lebre... 20.2 19.2
Berufss-hula^schluQ mit
kaufmänn. Lehre... 27.0 28.5
Berufsfachsehdlabschluß 5.0 5.3
Berufliches Praktikum 2.4 2.0
Meister-/Iechmker,... 5.B 4.0
FachhachschulabschluQ__ 4.1 5.3
Hochscbulabschi u0 7.5 10.6
Keinen beruD. Ausbildgsabschl . 20.0 25.2
HD N=28 N= 3 1*
9 Derzeitige ber-jFl. BZ N = 2B5D N = 154 5.^B2/B 0.649
ErwerbsLallgkeil
Hauplb. Erwerbstat., ganztags 39.2 39,0
Ha;jptb. frwerbstät., halbtags 5.2 4.5
Arbeitslos 3.7 5.8
Nebenher erwerbstätig 2.1 1.9
Nicht erwerbstätige Hausfrau.. . 19.9 17.5
Webr-/Zivi1 dienst leistender 0.4 0.6
Rentner,... 21.0 20. B
Schüler,... 7.4 7.1
Sonst. Nirhterwerbstatigetr) 1.1 2.6
MD N= 0 N= 0 3*
10 Derzeitige berufl. BZ N= 1262 N= 67 9.130/5 0.104
Siellung
Selbst. Landwirte,...(Kat.10-13) 1.7
Akad. freie Berufe,..(Kat.15-17) 1.7
Selbst, in Handel,...(Kat.21-30) 10.5
Beamte/Richter,......(Kal.40-49) 13.5
Angestellte (Kat,50-54) 43.7
Arbeiter (Kat.60-64) 29.0
4.5
¿1.5
20.9 
43.3
26.9
MD N- 5 N= 0 2
CN=2aS0' i V : 1 M )
7t'raq?nüraner Var labtennane Ausprägungen AtlBUS 19B4 1. Welle Relest Chi /df p
11 Serjfl. Tat iqltei t B7 171 N = 6 en t, f a 1 11
Selöst.'Hauplgruppei
Wissenschaft 1er.... 20.S 66.7
Leitende Tätigkeiten,... 5. 5 -
Bürokräfte,... - 16.7
Handelsberufe,... 29.2 16.7
Dienst lei stungsberufe,... 14.0 -
Berufe des Pflanzenbaus,... 14.0 -
Cütererzeug. und verw. BlT.....  17.Q -
MO N- 2679 148
H a Seit wann selbst.1 BZ N- 168 N- 6 entfällt
Seit 1971 und Früher 48.2 66.7
1972 - 1976 14.9 -
1977 - 1978 6.5 16.7
1979 - 1980 11.9 -
1981 - 1982 8. J 16.7
190} und später 10.1 -
HD N: 2602 N= 148
12 Berufl. Tätigkeit BZ N= 6 N: 0 ent fal11
Hitheir. (Hauptgr.)
Wissenschaftler,... - -
Leitende Tätigkeiten,... - -
Bürokräfte,... 50.0 -
Handelsberufe,... 33.3 -
Dienstleistungsberufe,... - -
BeruTe des Pflanzenbaus,.. - -
Gutererzeug. und verw. Ber .,... 16.7 -
HD N= 2044 154
12a Seit wann mitheir.? BZ N= 6 N= 0 entfällt
Seit 1971 und früher 5D.0 -
1972 - 1976 - -
1977 - 197B 33. 3 -
1979 - 1900 16.7 -
1981 - 1982 - -
1983 und danach - -
HO N= 2B44 N= I W
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f ragenjrvner Vanablennam? Ausprägungen All BUS 19B4
(N = ?‘1S0'
1. Welle Retest 
I\r154i
2Chi 'tir P
1} Ber-jfl. 1 sjt jgke11 b : S= 108B N= 61 7.1H1 '7 J.wTO
Arbeltn. !Hauptgr.'
Wissenschaftler,... 21.1 27.9
Leitende Tätigkeiten,__ 2.0 -
Bürokräfte,,.. 28.ii 3 4,4
Handelsberufe,... 7.0 3.3
Dienstleistungsberufe,... 7.1 3.3
Berjfe des Pflanzenbaus,., 0.7 -
Gutererzeug. und verw. Ber . 3 2 . 1 31.1
Sonstige 1.6 -
HD N= 1762 IV: 93 5'
13a Seit wann im BZ Ni 1063 N= 60 3.434/5 Ü.633
Betrieb'’
Seit 1971 und früher 39.1 45.D
1972 - 1976 19.7 16.7
1977 - 1970 0.0 6.7
1979 - 1980 13.3 10.3
1931 - 19B2 10.6 B.3
19B3 und später 8.5 5.0
MD 1787 Nr 94
14 Arbeitslos gewesen'’ B2 N= 125B N= 67 1.020/1 0. 313
{Haufitber. Erwerbsl.)
Ja 13.7 17.9
Nein 06.3 82.1
HD N= 1592 Nt 87
15 Dauer Arb.lasigk. BZ N= 170 N= 12 2.732/3 0.435
(Kauptb. Erwerbs­
tätige' 1 - 3 Wochen 5.9 -
4 - 11 Wochen 10.8 25.0
1 2 - 5 1  Wochen ¿9.4 33.3
52 Wochen und mehr 25.9 41.7
HD N= 2600 N= 142 3*
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iN i2B5d ;
7FragenuNvner Vanablenname Ajspragunqen ALLBUS 1984 1. Welle Retest Chi /df p
16 Branche Befragte BZ N= 1251 66 4,445''4 (1.349
heute (offene Anfrage'
Land-, Farstwirtsch..Energie,
Bergbaj (Kat. 1- 4} 4.0
Verarb. und prod. Gewerbe incl.
Baugewerbe (Kat. 5-15) 35.5 3D.3
Handel, Verkehr, Kreditinst,
(Kat.16-23) 23.5 27.3
Sonst. DienstleisL. (Kat.241 11.4 15.2
Organis. o. Erwerbschar., Geb.-
körp-, Soiialvers. (Kat.25-20) 25.7 27.3
HD N = 1599 N= 88 1*
17 Anzahl Beschäftigte BZ Nr 121B N= 64 9.460/5 0.092
1 - 6 Beschäftigte 21.8 15.6
7 - 24 Beschäftigte 17.7 17.2
25 - 00 Beschäftigte 21.7 1B.B
01 - 400 Beschäftigte 19.5 20.1
401 - 5000 Beschäftigte 16.3 12.5
5001 - 99996 Beschäftigte 3.0 7.B
MD N= 1632 N:
17a Branche, Befr. heute
(Branchenblatt)
B2 N= 1257 ■N= 67 3.131/4 0.536
Land-, Fprstwirtsch., Energie,
Bergbau (Kat. 1- 2) £.1
Verarb. und prod. Gewerbe incl. 
Baugewerbe (Kat. 3*10) 36.4
Handel, Verkehr, Kreditinst.
(Kat.19-24) 22.6 
Sonst. Dienstleist.(Kat.25-29) 23.5 
Organis. o. Erwerbschar., Geb.- 
korp., Sozialvers. (Kat.30,31) 13.3
1.5
29.9
26.9
28.4
13.4
HD N= 1593 N= 87 1*
18 Beaufsichtigung 
Anderer
BZ
Ja
Nein
N^13l3 Ni:67 3.135/1 0.077
30.7
61.3
49.3
50.7
MD N= 1537 N= 07
-n
'"raqerijnr^r VanaSlenna*ie AjspraQjnge'i ALLBUS 1984 1. Welle Relest Chi^/df p
:\=2B50 :n = i w '
1 ßa Anfall b e a b ­ BZ N- 47! !v = 32 7.490 5 0. 187
sichtigter Personen
1 - 2 direkte Untergeb. 20.B 31.5
3 - 5 direkte Untergpb. 27.6 21.9
6 - 9 direkte Untergeb. 14.5 12.5
10 - 19 direkLe Untergeb. 1B . 1 6.3
20 - 49 direkte Untergeb. 14.1 25.0
50 und mehr direkte Untergeb. 4.6 3.1
MO N= 2375 N; 122 3*
19 Arbeitsworhenstunden BZ N- 1258 Nr 66 4.076/3 0.25)
Unter 20 Wochenst. 1.6 -
20 - 39 Wochenst. 13.5 15.2
40 - 44 Wochenst . 56. D 65.2
45 und mehr Wochenst. 28.9 19.7
MD N= 1592 N= 80 1*
23 SeiL wann hauplber. Bi Ni 1163 Nr 70 0 .990/‘j o . y M
C rwerbslat lg-1 (Jahr'
Seit 1971 und früher 37.1 37.1
1972 - 1976 16.9 17.1
1977 - 1970 0.2 5.7
1979 - 1980 12.0 12.9
1981 - 1982 14.1 12.9
19B3 und später 11.9 14.3
MO N= 1607 Nz 84
LetzLe berufl. B2 N= 115B Nz 69 B. Bl 1/6 0.184
Stellung
Selbst. Landwirte,...(Kat.10-13) D.6 -
Akad. freie Berufe,..(Kat.15-17) 0.4 -
Selbst.in Handel,... (Kat.21-30) 4.6 11.6
Beamte/Richter,... (Kat.40-49) 7.0 7.2
Angestellte (Kat.50-54) 45.5 44.9
Arbeiter {Kat.60-64) 41.6 36. Z
In Ausbildung (Kat.70-74) 0.3 -
MO N= 1692 N= 05 5*
F ragenummer Variablenname
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Ausprägungen ALLBU5 19B4 
(\rZS50)
1. Welle Retest 
(N=154)
ChiZ/df P
25 Letzter fleruF BZ N= 1170 N= 71 0.283/7 D. 308
Hauptgr. Befragte
Wissenschaftler,... 11.0 12.7
Leitende Tätigkeit,... O.B 2.B
Bürokräfte,... 24.1 25.4
Handelsberufe,... 12.2 7.0
Dienstleistungsberufe,,.. 14.4 11.3
Berufe des Pflanzenbaus,.. 2.7 1-4
Gütererzeug. und verw. Ber ..... 33.4 39.4
Sonstige 1.3 -
MO N- 1600 r\03IIZ 3*
25a Arbeitslos gewesen7 BZ Nr 1165 Nr 68 7.343/1 0.007
(Nicht hauptberufl.
Erwerbstätige) Ja 12.6 23.5
Nein 87.4 76.5
MD N= 1685 Nr 86
25b Dauer Arb.losigk. BZ Nr 139 N- 16 3.113/3 0.574
(Nicht hauptberufl.
Erwerbstät ige'i 1 - 3  Wochen 1.4 -
4 - 1 1  Wochen 10.8 6 .3
1 2 - 5 1  Wochen 34.5 18.8
52 Wachen und mehr 53.2 75.0
MD N= 2711 N= 138 2*
26 Wann erste hauptber. az N- 2407 Nr 135 4.647/6 Q. 590
Erwerbstätigkeit?
1911 - 1924 4.1 3 .7
1925 - 1934 9 .3 5 .9
1935 - 1944 12.9 12.6
1945 - 1954 17.7 14.1
1955 - 1964 18.4 23.0
1965 - 1974 20.5 23 .0
1975 - 19B5 17.0 17.8
HD Nr 443 Nr 19
26a Erste berufl. 
Stellung
BZ Nr 2435 N= 135
Selbst. Landwirte,... (Kat.10-13) 0.7 0.7
Akad. freie Berufe,...(Kat.15-17) 0.5 -
Selbst, in Handel,..., (Kat.21-30) 1.4 2.2
Beamte/Richter,... (Kat.40-49) 4.4 6.7
Angestellte (Ket.50-54) 31.1 34.8
Arbeiter (Kat.60-64) 34.0 34.8
In Ausbildung (Kat.70-74) 3.7 2.2
Gleiche Stellung wie früher 24.2 18.5
6.237/7 G.512
N= 41 Nr 3 3*
f ragenummer Variableren? Ausprägungen Al l BUS 19S^ 1. Welle ReLest Chi'Vdf p
;\=2850 A:154)
-12-
26b Erste beruf). Taiiqk. BZ 2349 \ = 132 5.000 7 0.562
Wissenschaft1er.... 7.0 e. 3
teilende Iat 1 gke 1 U*n,,.. - -
Bürokräfte,... 13.B 15.9
Hände]sberufe,... 6. B 10.6
Dienst JDislungsberufe,... 6.~ 12.9
Berufe des Pflanzenbaus,... 3.5 3.8
Gutererzeug. und \erw. Ber.,... 23.0 25.0
5onslige 0.5 0.B
Dieselbe Taligk. wie heute 21.6 22.7
MO Kr 501 N= 22 1*
26r Erste Branche B? N= 2313 Nr 132 6.93B/5 0.22^
Land-, i'orsU.'irtsch., Energie,
Bergbau (Kat. 1- 4) 6.D 4.5
\erarb. und prnd. Gewerbe incl.
Baugewerbe Kat. 5-15' 31. 3 20,0
Handel, Verkehr. Kredit inst.
1vC03 18.9 20.5
Sonst. DienstleisL. (Kal.24' 6.6 6.8
Orgams. 0 . Erwerbschar., Geb.-
korp., Sozialvers. (Kal.25-28" 15.3 22.7
Derselbe Betrieb wie heute 21 .B 17.4
HD Nr 537 N = 22
5.1 rami1jenstand BZ Nr 2050 Nr 154 3.803/4 0.422
Verheir. und leben mit Ehep. 59.4 59.1
Verheir. und leben getrennl 1.5 1.3
Verwitwet 13.1 9.7
Geschieden 5.2 3.9
Ledig 20.0 26.0
MD Nr 0 Nr 0 1*
S.2A Heiratsjahr BZ N= 1724 N:= 92 6.666/5 0.247
(verheiratet)
Vor 1941 B.5 0.7
1941 - 1950 15.6 6.5
1951 - 196D 19.7 23.9
1961 - 1970 25.9 30.4
1971 - 19B0 23.7 25.0
Nach 19B0 6.6 5.4
N= 1126 N= 62
-1 !-
F raqçTiLini"?r Variablenname Ausprägungen ALLBUS 1984 1. Welle Retest Chl2/df P
(\r2B50) ;n =■154)
S. 74 Heiratsjahr BZ S: 510 N:: 21 0. B08. 5 lj. 9 "h
' ver»fi twel o, gesch.^
Vor 1941 42.7 38.1
1941 - 1950 10.4 19.0
1951 - 1960 16.7 14.3
1961 - 1970 13,3 19.0
1971 - 198Q 8.4 9.5
Nach 1980 0.4 -
HD Nr 2540 Nr 133 5*
S.13 Beruf], Stellung BZ N= 2719 Nr 151 7.995/7 D. 333
des Vaters
5etbst. Landwirte,.. .(Kal.10-13) B.6 B.O
Akad. freie Berufe,. .(Kat.15-17) 1.5 3.3
Selbst, in Handel,.. .(Kat.21-30) 9.B 12.6
Beamte 'Richter...... (Kat.*0-fl9) 10.6 11.3
Angestellte (Kat.50-54) 15.0 10.5
Arbeiter (Kat,60-64) 35.1 29.B
In Ausbildung (Kat.70-74) 0.1 -
Sonstige iKat.92-96' 19.3 16.6
MD Nr 131 Nr 3 2*
5,13a Berufl. Tätigkeit BZ Nr 2199 Nr 126 2.514/7 0.926
Vater (Hauptgr. )
Wissenschaft 1er,... 8.5 10.3
Leitende Tätigkeiten 1 * * * 1.0 1.6
Bürokräfte,.,. 12.7 13.5
Handelsberufe,... 5.5 6.3
Dienstleistungsberufe,— 3.8 2.4
Berufe des Pflanzenbaus,... 13.9 13.5
Giitererzeug. und verw. Ber.,... 49.2 46.0
Sons L1ge 4.6 6.3
HD Nr 651 N=2B 2*
5.14 Allg. Schulabschluß BZ N= 2631 N= 144 2.207/4 0.698
Vater
Volks-/KautschulabschluO 70. B 76,4
Mittlere Reife,... 10.2 11, B
Fachhochschulreife,. 1.9 2.1
Abitur (Hochschulreife) 8.2 9.7
Keinen dieser Abschlüsse 0.9 -
HD N- 219 NrlO 2*
!N:154-
2Fraqenum-ner Variabienna'ie Ausprägungen ALLBUS 1986 1. Helle Retest Chi /df p
5.1B Alter BZ Uz 2R34 N = 154 24.426/5 0.000
18 - 29 Jahre 20.7 18.2
30 - 44 Jahre 27.9 36.4
45 - 59 Jahre 23.8 20.8
60 - 74 Jahre 20.6 18.2
75 - 88 Jahre 6.9 5.8
89 + 0.0 0.6
HD N= 16 N= 0 1*
S. 19 Kinderzahl BZ N::2643 N= 153 1.820/5 0.073
Keine Kinder 32.3 33.3
Tin Kind 21.0 17.6
Zwei Kinder 29.1 31.4
Drei Kinder 11.2 10.5
Vier Kinder 4.1 5.2
fünf Kinder und mehr 2.4 1.3
MD N = 7 Nr 1 1*
5.20 Konfession BZ N: 2B41 154 9.233/5 0.100
Evangpl. Kirche,... 44.0 37.7
Evangel. Freikirche 3.7 3.9
Romisch-kath. Kirche 42.5 43.5
Andere chnstl. Rellgionsgem. 0.9 -
And. nicht Christi- Relig.gem. 0.4 0.6
Keine Religionsgemeinschaft ß.5 14.3
MD N= 9 N- 0 2*
S.21 Klrchgangshdufigkei t 8Z N= 2576 131 1.359/5 0.929
Hehr als einmal in der Woche 3.1 3.8
Einmal in der Woche 15.6 13.0
Ein- bis dreimal im Hcinat 11.4 12.2
mehrmals im Jahr 24.4 26.7
Seitener 30.B 29.0
Nie 14.B 15.3
HD N=274 Nr23 1*
-15-
F ragenummer Varlablenname Ausprägungen ALLBUS 1984 
(Nr205O)
1. Ne]le RetesL 
C N=154)
Chi2/dr p
S. 24 Überwieg. Einkünfte BZ N= 2821 N=153 2.282/8 0.971
E rwerbs-/Berurstätigk. 50.2 51.6
Eigene Rente/Pension 2ü.ii 20.9
Arbeitslosengeld 1.6 .2.6
Arbeitslosenhilfe 1.2 1.3
Unterhalt durch Eltern 4.6 3.9
Unterhalt durch Ehepartner 12.9 14.il
Eigenes Vermögen etc. 0.6 0.7
Sozialhilfe und sonsL. Unterst. 2.6 2.6
Mehrfachnennungen 1.9 1.7
«3 N= 29 N= 1 5*
S.25 Einkommen BZ Nr 2069 Nr 114 16.294/10 0.092
(ofTen gefragt und
Kennbuchstabe) Unter 600 OM 8.7 5.3
600 bis unter 1.000 OH 11.6 18.4
1.000 bis unter 1.500 0M 21.3 13.2
1.500 bis unter 2.000 0M 20.0 27.2
2.000 bis unter 2.500 DM 16.5 12.3
2.500 bis unter 3.000 I» 7.5 B.B
3.000 bis unter 4.000 DM 0.9 8.0
4.000 bis unter 5,000 DM 2.7 4.4
5.0D0 bis unter 6.000 DM 1.5 0.9
6.DOO bis unLer 10.000 DM 1.0 0.9
10.000 und mehr 0.5 -
HD Nr 781 N= 40 4»
5.31 Geschlecht BZ Nr 2050 Nr 154 0.000/1 0.993
Mann 47.4 47.4
Frau 52.6 52.6
HD Nr 0 NrO
1' Vergleich der E m g t  e 11 jnns'ar lablen
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Fragenurnicr Var lab! enna-ie Ausprägungen AH.aUS 198j 1, Welle RetesL Chi‘.'df p
■\r205O (N=154)
9
1 Wirtschaftl. Lage BZ Nr 2B15 N= 154 2.044 '4 0.728
der BRD
Sehr gut 1.,0 0.6
Gut 19.,5 10,B
Teils gul^leils schlecht 54. 4 59.4
Schlecht 21..□ Iß.8
Sehr schlecht 4. 1 2.6
HD N= 35 Nr 0 1*
2 Wirtschaft], BZ Ns 2760 N= 150 8.936/4 0.D63
Entwick1ung
der 3RD Wesentl. besser als heute D..7 1.3
Etwas besser 25.,3 33.3
Gleichbleibend 51.,2 50.0
Etwas schlechter 20..2 14.7
Wesentl. schlechter als heute 2..5 0.7
HD N- 90 Ns 4 2*
3 Wirtschaftl. Lage BZ Nr 2B32 Nr 154 2.210/4 0.697
des Bef ragten
Sehr gut 3.,2 3.9
Gut 48 .5 52.0
Teils gut/teils schlecht 36.4 32.5
Schlecht 9..5 10.4
Sehr schlecht 2 .4 1.3
HO N= 1B Nr 0 2*
WirtschafLI. 
Entwicklung des 
Befragten
BZ N- 2762
Wesentl. besser b I s  heule 1.8
Etwas besser 14.9
Gleichbleibend 71.5
Etwas schlechter 10.4
Wesentl. schlechter als heute 1.3
N= 151
0.7
17.2 
68.9
11.3 
2 . 0
2.376/4 0,667
MD N= BB Nr 3 2*
Fraqenummer Variableiname Ausprägungen
SjnteKlive Schicht 
einstufung
BZ
Unterschicht 
ArDeiterschicht 
Mi t Lei Schicht 
Dbere Mittelschicht 
Oberschicht
Keine dieser Schichten
ALLBUS 190j
(N^a^o
\r 2666
1.4 
32-5 
53.B
9.7 
0.9
1.7
1. Hel le Retest
<\r154)
Nr 150
1.3
25.3 
56.0
15.3 
0.7
1.3
Chi^/df p
7.683 'S 0.175
MD N- 184 Nr 4
20A Woh]Fahrtsstaal BZ Nr 2732 Nr 153 0.934/3 0.017
’jeder Für Sich'
Stimme voll zu 26. Ù 24.2
St lmtne eher zu 33,.5 32.0
St imme eher nicht zu 23..5 26.1
Stimme überhaupt nicht zu 16. 6 17.6
MD Hz 118 Nr 1
2BB Wohl Fahrtsstaat BZ N= 2729 Nr 152 6.314/3 11.1)97
1 Uni emehinerge winne'
Stimme voll Zu 28..9 27.0
OlEEUl eher zu 40..1 38.0
Stimme eher nicht zu 21..1 18.4
5 t liraii' überhaupt nicht zu 9.. B 15.8
MD Nr 121 Nr 2
28C HohlFahrlsslaal BZ Nr 2744 Nr 152 4.158/3 0.245
'Staalsversorgung'
Stimme voll zu 36 .4 3 2 .9
SLimme eher zu 36 .9 44.7
Stirnne eher nicht zu 20 .0 16.4
Stiirtne überhaupt nicht zu 6 .6 5.9
MD Nr 106 Nr 2
28D HohlFahrtsstaat BZ Nr 2311 Nr 152 2.681/3 0.443
'staatl. Leistungen'
Stimme voll zu 55.6
Stimme eher zu 35.2
Stimme eher nicht zu 7.3
Stimme überhaupt nicht zu 2.0
59.9 
34.2 
5.3 
0.7
MD Nr 39 N= 2 1*
- ie-
f ragerumner Variablennane Ausprägungen All BUS 1984
(Nî2B50?
1. Welle Retest ChiZ/df
29£ Wohltahrtsstaat
'ariJei tsTaul '
BZ N: 2716
Stimme voll zu 11.1
Stimme eher zu 24.}
Stimme eher nicht zu 35. B
Stimme überhaupt nicht zu 2B.8
Nr 162 2.115/3 0. W )
10.5 
19.7 
37. 5 
32.2
MD N= 134 N= 2
2BF HohlFahrtsstaat 
‘ang. Leben BRD"
BZ N= 2798
Stimme voll zu 45.2
Stimme eher zu 46.8
Stimme eher nicht zu 7.1
"Stimme überhaupt nicht zu 0.9
Nr 154
46.8
40.9 
10.4
1.9
5.6320 0.1)1
MO N= 52 N= 0 1*
2BG WohlFahrtsstaal 
'gerechte Verteil.'
BZ N= 2621
Stlmm? voll zu 7,1
Stimme eher zu 30.3
5timme eher nicht Zu 43.5
Stimme überhaupt nicht zu 19.1
N= 145
9.0
31.7
42.0
16.6
1.282/3 0.753
MD Nz 229 N= 9
2BH WohlFahrtssLaat 
'soziale Ungerechtig­
keit '
BZ N= 2586
Stimme voll zu 15.7
Stimme eher zu 39.4
Stimme eher nicht zu 32.3
Stimme überhaupt nicht zu 12.6
Nr 145
20.7 
42.B
24.8 
11.7
5.270/3 G.153
MD N= 264 Nr 9
35A Ungleichheit
‘Klassengegensätze'
BZ N= 2717
Stimme voll zu 22.6
Stimme eher zu 41.9
Stimme eher nicht zu 2B.7
Stimme überhaupt nicht zu 6.8
N= 148 0.411/3 0.938
23.6
43.2
26.4
6. 8
MD Nr 133 Nr 6
- 1^-
r ragen Variat? jpnnanp Ausprägungen ALLBUS 1984
(N«2awr.
1, W e H e  Relesl 
(N=154>
Chi2.'df
35B Ungleichheit
' E Iternhaus'
BZ N= 2749
Stimme voll zu 16.4
Stimme eher zu 37-B
Stimme eher nicht zu 35.6
Stimme überhaupt nicht zu 10.2
m 3 . 1 0 9‘3 D.375
16.9
43.5
29.2
10.ii
HD N- 101 Ni 0
35C Ungleichhei t 
'offene Gesellschaft1
BZ N- 2755
Stimme voll zu 26.5
Stimme eher zu 45.2
Stirane eher nicht zu 24.0
Stimme überhaupt nicht zu 4.3
N= 150
26.7
44.7
24.7 
4.0
O.Ofi6'3 0.996
MD N- 95 Nz 4
35D Ungleichheit BZ N= 2697 N= 149 0.521/3 0.914
'ukonom. Bedingungen1
Stimme voll zu 13.1 11.4
Stimme eher zu 46.B 46.3
Stimme eher m e h l  zu 32. 1 33.6
Stimme überhaupt nicht zu 0.0 0.7
HD N= 153 N= 5
35E. Unqleichheit BZ Nr 2702 N= 149 1.079/3 0.782
'anstand. Leben'
Stimme voll zu 15.5 16.1
Stimme eher zu 30.7 29.5
Stimme eher nicht zu 34.7 32.2
Stimme überhaupt nicht zu 19.1 22.1
HD Nr 148 N= 5
35F Ungleichheit
1 Leistungsanreize1
BZ N= 2682
Stimme voll zu 16.2
Stimme eher zu 38.9
Stiiime eher nicht zu 31.1
Stimme überhaupt nicht zu 13.0
N= 147 1.473/3 0.600
15.0
43.5 
27.9
13.6
MD Nr 16B N= 7
IFragenummer Varlablenname
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Auspragungen ALL BUS 1984 
CN=2850'
1 .
<v
Welle 
: 1 54 )
RelesL Chi2 /dl P
35G Ungleichheit BZ N= 2655 Nz 147 0.906 '3 0.805
' Unt. ersrh iede
akzeptabel' Stimme voll zu 11.8 10. 9
5timme eher zu 3B.4 38.1
Stimme eher nicht zu 32.7 36.,1
Stimme überhaupt nicht Zu 17.1 15..0
MO Ns 195 Ns 7
35H Ungleichheit BZ Ns 2715 N= 150 6.821/3 0.078
'gerechte Verhält­
nisse' Stimme voll zu 10.4 10.,7
Stimme eher zu 30.2 33..3
Stimme eher nicht zu 34.6 44,,0
Stimme überhaupt nicht zu 16.8 12..0
MO Ns 135 Ns 4
39 Soziale LeisLjngen BZ Ns 2039 Ns 154 1.496/1 0.221
Ja 76. 3 00..5
Nein 23.7 19 .5
MO N= 11 Ns 0
¿0 Kürzung der Sozial- BZ N= 2153 Ns 123 0.695/2 0.707
leislungen
Sollten gekürzt werden 10.2 11 .4
Sollten so bleiben wie bisher 63.9 65 .9
Sollten ausgeweitet werden 25.9 22 .8
HD Ns 14 Ns 1
-21 -
F ragenumner Variablennane Ausprägungen ALLBUS 198ü
(N=2B50'
1.
(N:
Welle Relest
;154?
Ch^/cir P
Familie notwendig"1 BZ N = 2846 *Jr 152 0.20U ') 0.97B
Braucht Familie 63.3 63.B
Alleine genauso glücklich 21.1 21.7
Alleine glücklicher 1.9 2.0
Unentschieden 13.7 12.5
HD N- 4 Nr 2 T
¿2 Heirat notwendig'’ BZ Nr 2730 Nr 147 1.002/2 0.606
Ja 63.7 63.3
Nein 21.9 19.7
Unentschieden 1 4.4 17.0
HO N= 112 Nr 7
■4^1 A Gastarbeiter BZ N= 2934 Nr 154 2.079/6 0.024
'Anpassung Lebens­
stil ' 1 stimme überhaupt nicht zu 8.3 9.7
2 6.6 5.2
3 9.5 7.B
4 15.2 16.2
5 16.3 21.4
6 12.7 10.4
7 stimme voll und ganz zu 29. 4 29.2
MD Nr 16 Nr 0
44 B Gastarbeiter BZ N= 2836 Nr 154 10.432/6 0.108
'Remigration'
. 1 stimme überhaupt nicht zu 18,9 24.7
2 10.3 14.3
3 12.4 11.7
4 16.1 10.4
5 13.4 13.6
6 9.2 10.4
7 stinme voll und ganz zu 19.7 14.9
MD Nr 14 Nr 0
If ra^enu^'i'er Variablenname
44C Gas* arbeiter 
'keine politische 
Be tatlgung'
Ausprägungen ALLBUS 19B4 
•Nr2850>
1. Weile Retest
BZ Ss 2831
1 stimme überhaupt nicht zu 19.7
2 10.3
3 10.4
4 12.3
5 9.3
6 8 . 6  
7 stimme voll und ganz zu 29.5
Nr 154
26.6 
11.0 
11.0 
9.1 
8.4 
10. 4 
23.4
Chi /df p
7.B87/6 0.746
MO N= 19 Ns 0
44D Gastarbeiter BZ Nr 2828 Ns 153 5.078/6 0.534
'unter sich bleiben'
1 stimme überhaupt nicht zu 33.2 37.9
2 10.1 9.2
3 9.2 7.B
4 13.5 11.1
5 8.2 8.5
6 7.4 10.5
7 stimme voll und ganz zu 18.5 15.0
MD Nr 22 Nr 1
45 Gastarbeiter/Kontakte BZ N= 2844 Ns 151 5.383/1 0.020
'eigene Fami1ie...'
Ja 6.1 10.6
Nein 93.9 89.4
MD N= 6 Ns 3
45 Gastarbeiter/Kontakte BZ N= 2811 Nr 148 0.056/1 0.014
'Arbeitsplatz'
Ja 25.5 26.4
Nein 74.5 73.6
MD Ns 39 N= 6
45 Gastarbeiter/Kontakte BZ Nr 2040 N= 153 0.100/1 0.752
'Nachbarschaft'
Ja 22.5 23.5
Nein 77.5 76.5
MD Ns 10 Nr 1
-23-
Fragenummer Variablenname Ausprägungen ALLBUS 19B4 1. Welle Retest Chi2/dr
(Nr2B50) (N=154)
45 Gastarbeiter ■'KontakLe 
'F reundeskreis1
BZ
Ja
Nein
MD
Nr 20 59
22.2 
77. B
Ns 11
Nr 152
25.0
75.0
Nr 2
0.713/1 0.390
iiB Polil. Interesse 8Z N- 2800 N= 153 2.188/4 0.701
Sehr stark 7.8 7.B
Stark 17.7 17.0
Mittel 42.8 G7.7
Wenig 21.2 17.0
Überhaupt nicht 10.6 10.5
MD N= 10 Nr 1
.5A Polit. Ziele BZ Nr 2817 Nr 154 2.153.0 0.541
' 1. Rang1
... Ruhe und Ordnung... 39.0 36.4
__ EinfluG der Bürger____ 24.1 24.0
... Steigende Preise... 18.0 16.2
... Freie Meinungsäußerung... 18.9 23.4
MD Nr 33 Nr 1
49B Polit. Ziele BZ Nr 281B Ns 153 1.566/3 0.66/
“2. Rang1
... Ruhe und Ordnung... 22.6 26.1
... EinfluG der Bürger... 21.4 22.2
... 5teigende Preise.. 27.4 24,2
... Freie Meinungsäußerung.... 28.6 27.5
MD 32 N= 1
49C Polit. Ziele BZ Ns 2806 Nr 153 5.759/3 0.124
'3. Rang'
... Ruhe und Ordnung... 17.6 15.0
... E m f l u Q  der Bürger... 27.0 24.8
... Steigende Preise__ 29.2 37.9
__  Freie Meinungsäußerung 26.3 22.2
MD Nr 44 Nr 1
(N:2850': ( N=1M)
2Fragenunmer Variablenna’ie Ausprägungen ALLBUS 1984 1. Welle Retest Chi /df p
490 Polit. Ziele BZ 200h N- 152 1.2B5 '3 0.733
'4. Ranq'
, .. Ruhe und Ordnung,,, 20.7 23.0
... Einfluß der Burger., 27.6 28.3
... Steigende Preise... 25. 4 21.7
... Freie Meinungsäußerung. 26.3 27.0
HD N- 44 N= 2
50 Verteidigungsausgaben BZ N= 2674 N- 1 ¿1B 11.444n □ .120
'eigene Einstufung'
1 Ausgaben verringern 27.2 20.4
2 14.1 16.2
3 19.1 16.9
-4 21.B 29.1
5 6.8 4.7
6 2.1 -
7 Ausgaben erhöhen 1.2 0.7
B \icht besonders nachgedacht 7.8 4.1
MD N= 176 N= 6 2*
50A Verteidig-jngsausgaben BZ N= 2560 146 8.B31/7 0.265
'Haltung der Bundes­
regierung' 1 Ausgahen verringern 0.7 1.4
2 1.5 1.4
3 5.5 B.9
4 16.2 17.8
5 27.2 28.1
6 27.1 28.8
7 Ausgaben erhöhen 15.1 9.6
8 Nicht besonders nachgedacht 6.7 4.1
MD N= 290 N= 0 2*
51 Sozialausgaben BZ Nr 2692 H- 150 11.324/7 0.125
'eigene Einstufung'
1 Ausgaben verringern 1.9 3.3
2 3.3 6.0
3 0,5 0.0
4 21.1 20.7
5 15,0 13.3
6 17.0 23.3
7 Keine Einsparungen 27.3 21.3
8 Nicht besonders nachgedacht 5.8 4.0
HD N= 158 N= 4 1*
Fragenummer Variablenname Ausprägungen ALLBUS 1994 1. Welle RetesL O u ^ / d f  p
f\=28^ 0:
51A Stjzialausgaben DZ Nr 2599 N = 109 4.773/7 0.608
'Haltung der Bundes­
regierung' 1 Ausgaben verringern 13.9 14. B
2 19.9 17.4
3 24.0 27.5
19.3 18,0
5 1D.1 7.4
6 4.4 6.0
7 Keine Einsparungen 2.B 4.0
0 Nicht besonders nachgedacht 5.5 4.0
MD N= 251 N= 5 1*
5 JA P a r teienLhermometer BZ N= 2795 Nr 153 3.432/10 0.969
'CDU'
+ 5 B.9 9.B
* 4 10.5 11.0
* 3 16.2 17.6
* 2 11.5 13.7
* 1 10.3 9.2
0 11.7 10.5
-  1 5.7 3.9
- 2 6.2 6.5
- 3 6.8 5.9
- 4 3.9 2.6
- 5 B.2 B.5
HD N = 55 Nr 1
530 ParLeienthermonieter BZ Nr 279B N= 153 10.374/10 0.400
■SPD'
+ 5 6,4 5.2
* 4 0.0 4.6
*  3 16.2 20.3
+  2 14.9 19.0
+ 1 15.0 13.7
0 15.8 10.3
- 1 7.7 3.9
- 2 5.4 3.9
-  3 ii.0 4.6
- 4 2.1 2.6
-  5 3.6 3.9
HD Nr 52 N= 1 1*
- 16 -
F ra genüge r Vanable'viame Ausprägungen ALLBUS 1984 
(N=2850:
1. Welle Retest 
'\=154)
ChiZ/df P
55: Par Leien! hemdnet er B? Nz 2794 N= 151 13.175,Hl 0.21-1
■CSU'
+ 5 li.ii 4.0
+■ ix 7.D 4.0
* 3 9.9 17.2
+ 2 9.7 10.6
* 1 11.0 7.3
0 16.4 17.9
- 1 6.9 6.0
- 2 6.9 7.3
- 3 7.9 6.6
- 4 6.0 5.3
- 5 13.9 13.9
MD N= 56 Nr 3
S 30 Pa r Le1ent hernomet e r BZ h= 2797 Nr 153 11.801.-10 (1.299
'FDP'
- 5 D.6 1.3
+ 4 2.2 3.9
- 3 6.5 2.0
* 2 10.7 9. B
* 1 14.1 15.7
0 20.5 22.9
- 1 10.0 9.B
- 2 B . 3 7.2
- 3 B.O 5.9
- 4 5.2 3.9
- 5 13.9 17.6
MO Nz 53 N- 1 2*
Parteienthermoiaeter BZ N- 2793 N= 153 12.051/10 0.2B2
1 Grüne'
+ 5 2.0 2.0
+ 4 2.7 2.0
* 3 6.2 5.9
+ 2 B.O 10.5
+ 1 12.2 16.3
0 17.1 14.4
- 1 8.0 9.8
- 2 7.8 4.6
- 3 9.9 14.4
- 4 6.2 4.6
- 5 19.8 15.7
MD N= 57 Nr 1 2*
r raqenurnner Vanablenname Ausprägungen AILBUS 1984 
(14=28*0)
1. Welle ReLesl 
;n =154)
Chi2/df P
53f Parteienlhemometer BZ Ni 2786 N- 153 4.863 '9 0.B4Ó
• NPD '
+ 5 0.1 -
+ ¿i - -
* 3 0.2 -
+ 2 0.4 0.7
+ 1 1.0 -
0 7.2 5.9
- 1 2.2 2.0
- 2 2.4 3.9
- 3 5.2 6.5
- 4 6.4 5,9
- 5 7*. 1 75.2
HD N= 64 N= 1 6*
53C Parlelent hermometer BZ N= 2788 N= 153 19.982/9 0.018
'DKP '
- 5 0.0 0.7
+ 4
* 3 0.3 -
♦ 2 0.5 -
+ 1 0.9 1.3
0 6.9 3.9
-  1 2.4 2.6
_  i 2.8 3.3
- 3 4.6 5.2
- 4 8.1 0.5
- 5 73.5 74.5
H D N= 62 N= 1 6*
Wahlberechtigung BZ N= 2844 N= 154 0.779/1 0.377
BIW (1983) und
Berlin (1981) Ja 96.0 98.1
Nein 3.2 1.9
HD N= 6 Nz 0 1*
55A/56A Gewählt’ BZ N- 2746 N= 151 2.886/1 0.089
BTH (1983) und
Berlin (1981) Ja 92.4 96.0
Nein 7.6 4.0
HD N= 7 N= D
-2H-
t ragenummer Variablenname Ausprägungen ALLBUS 1984
(N=2BS0i
1. Welle Hetest 
(N=154)
Chi2/df P
55B/56H Zweitstimme BZ N= 2054 N= 110 5.671/6 D.461
BTW (1983; und
Berlin (1981) CDU bzw. CSU 46.7 41.1
5PD 38.8 41. 5
F.D.P. 6.1 7.6
Die Grünen bzw. AL 0.0 B.5
NPD 0.0 -
DKP bzw. SEW Q.1 0.8
Andere Pariei 0.2 -
MD Ni 462 N= 27 3*
S26A/B Sonntagsfrage B2 N= 2160 Ni 126 6.797/6 U.340
BT-Wahl und Berlin
CDU bzw. CSU 43.9 42.9
SPD 40.0 38.9
F.D.P. 4.9 5.9
Die Grünen bzw. AL 10.7 11.1
NPD 0.2 0.B
DKP bzw. SEW 0.1 0.8
Andere Partei 0.1 -
MD Ni 690 N= 28 3«
-29-
III Vergleich von Intervieweranqaben
Fragenummer Variablenname Ausprägungen ALLBUS 198* 1, Helle Retest Chi /df p
(Nz2850) (N=1Vi)
2
III Antwortbereitschaft BZ Nr 2828 Nr 151 17.265/ü 0.002
Cut 72.? 85. lt
Mittelmäßig 19.0 9.9
Schlecht 3.5 -
Anfangs gut, später schlecht 4.2 2.6
AnTangs schlecht, später gut 1.1 2.0
MD rMINII* Nr 3 1*
IV Antworteniuver- BZ Nr 2014 N= 150 h. 071/2 0.131
lassigkeit
Insgesamt zuverlässig 9*.4 9B.0
Insgesamt weniger zuverlässig ¿.9 1.3
Bei einigen Fragen weniger
zuverlässig,........... . 0.7 0.7
MD Nr 36 N= lt 1«
Anmerkungen:
BZ r Befragtenzahl
HD = Missing Data ('Trifft nicht zu', 'Verweigert1, 'WeiO nicht', 'Keine Angabe1)
Chi2 r ChiZ-Wert
df = F reiheitsgrade
p r SigniFiksnzniveau
n* r Bei n-Zellen ist die erwartete Zellenhäufigkeit <  5

Tabelle 2: Kovarianzen, Mittelwerte und StnndHrdabwelchungen BU3t)ewähl ter Einatellunqavariablen
t. Einatellunqpn zum Wohl fahrIsatBat
EHSft WELLE TEST-RE tE5T-STUDIE
I tem
SO
2.30 2.12 
1.04 0.94
1.97
0.91
1.56
0.71
2.82
0.97
1.64
0.65
Z.75 
0.05
HAUPTSrUOlE
G H  H SO
Item
H
2.42
0,90
11. C Inatel lung^n zu aozialnr Ungleichheit.
k l a s s e n c e g e n s ä i z e
ELTERNHAUS 
OfTENE CESELLSCH. 
ÖKONOM. BEDING. 
ANSIÄND. LEBEN 
LEISTUNCSANREIÏE 
UNTERSCH. AKZEPl. 
GERECHTE VEKHÄLW.
M
SO
I Lern
ERSTE WELLE TEST-RETEST-STOPIE
[ Leffl 
(A)
(B) 0.3H25 0.7B06
(C) -0.2004 -0.3358 0.6696
(0) 0.1012 0.1025 -0.0404 0.6447
(E) 0.1894 0.1976 -0.1324 0.1744 0.9287
(f) -0.0152 -0.0139 0.1320 0.0470 -0.0805 0.0431
(C) -0.0844 -0.1055 0.2348 0.0140 -0.1479 0.3092
(H) -0.2077 -0.2160 0.2237 -0.0339 -0.2107 0.2675
Item
2.20 2.40 2.06 2.35 2.58 2.43
0.06 D.B8 0.02 0.01 D.97 0.92
HAUPTSTUDIE
F C H M SO
Item
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III. Einstellungen zu Gastarbeitern
ERSTE HELLE TEST-RCTEST-STUDIE
Item SO
Item
HAUPTSTUDIE
IV. EinatcIlunqen zu politischen Parteien
ERSTE WELLE TEST-RETEST-STUDIE 
I Lem A 0 C D E
Item
CDU (A)
SPO (B)
CSU (C)
FDP CO)
GRUNE (E)
NPD (F)
DKP (G)
B C D E F
6.902 5.722 5.261 ¿1.904 1.79ti
2.468 3.005 2.567 2.024 1.656 
HAUPTSTUDIE
Anmerkungen:
SD
Item A
6.725
2.998
H = MittelwerL
50 = Standardabweichung
F C  M SD
item
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Tabelle 3: Vergleich der Kovarianzmatrizen der Test-Retest-Studie und der 
Hauptstudie ALLBUS 1984
Chi df P
Einstellungen zum Wohlfahrtsstaat 37.05 36 .420
Einstellungen zu sozialer Ungleichheit 27.08 36 .858
Einstellungen zu Gastarbeitern 10.29 10 .416
Einstellungen zu politischen Parteien 40.64 28 .058
Anmerkungen:
Chi ^  = Chi^-Wert 
df = Freiheitsgrade 
p = Signifikanzniveau
- 35 -
Tabelle 4: Faktorenanalysen ausqewahlter Cinstel lu.-iqsvanablen
I . Einstsl lunqgn zum Wohlfahrtsstaat
HaupLsLudie 1. Welle 2. Hel le 3 . Helle
Item F I F II F III F I F 11 F III F I F II F I F II
A -.65 .54 - - - -
B .45 .48 .73 .66
C .57 .65 .52 .62
D
t*
.74 .70 .48 .71
L
F .55 .76 .60 .64
G .61 .67 .66 .71
H .47 .47 .50 .72
Eigenwert 1.66 ■ S7 .36 1.77 .95 .54 2.06 .58 2.58 .65
Varianz in
Prozent 57.5 30.0 12.5 54.3 29.2 16.5 77.9 22.1 79.7 20.1
'Bktorkor-
relationen F I x F II -.21 F I x F II -.13 FI x FII -.10 FI x FII -.36
F 1 ic FIII -.39 F I x FIII .25
FIT x FIII • OB FII x FIII -.08
-56-
1I. E m s t e i jungen zu sozialer Ungleichheit
Item
HauptsLudie
F I  F II F III
1, Welle
F I  F II F III
2. Welle
F I  F II
3. Welle
F I  F II
.51
.93
.49
-.54
-.86
.51
.43
.53
.63
.41
-.69
-.89
.49
-.41
.60
-.74
.44
-.40
-.54
.57
.84
.55
.64
.87
.65
.69
(.46) (.41) .49
.81
.82
.74
Eigenwert
Varianz in 
Prozent
2.07 1.01 0.37
60.1 29.3 10.6
2.37 1.08 0.51
59.8 27.3 12,9
Z.29 0.01
73.9 26.1
3.13 .76
SO.4 19.6
Faktorkor-
relatianen F 1 * F II .29 F I X F II .33 FI X F 11 .38 'I X FII .50
F I X Fill -.42
FII X Fill -.08
F I X Fill -.24
FII X Fill .01
III. Einstellungen zu Gastarbeitern
Item
Hauptstudie 
F I
1. Welle 
F I
2. Welle 
F I
3. Helle 
F I
A .52 .63 .63
B .70 .55 .63 .71
C .72 .77 . 7B .73
D .66 .75 .67 .70
Eigenwert 1.71 1.74 1.B6 1.93
Varinaz in 
Prozent 100.0 10D.O 10Ü.0 100.□
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IV. Einstellungen zu politischen Parteien
Hauptsludie 1. Welle 2. Welle 3. Welle
Item F I  F Jt F I  F II F III F I F II F III F I  F II F III
CDU .69 .56 .77 .62
SPD .41 - - - - - - -
CSU .00 .60 .63 • 6B
F.D.P. .57 .71 .51
GRÜNE - .50 - - - .47
NPD - ,  BÎ -.77 -. 06 -.05
DKP -.87 -.61 -.76 -.61
Eigenwert 2.07 1.02 1.57 0.81 0.33 1.74 0.96 0.42 1.41 0.90 0.32
Varianz in 
Prozent 66.9 33.1 57.8 30.D 12.2 55.7 30.7 13.6 53.4 34.3 12.3
Faktorkor-
relationen FI x FII -.36 F I x F II --0B F I x F II -.32 F I x F II -.09
F I x FIII .06 F I x F U I .15 F I x F U I .07
FII x FIII -.11 FII x F U I .08 FII x F U I -.03
Anmerkung:
F i Faktor
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Tabelle 5: Veränderungen der Antwortstabi 1 itätPn ausqewählter Variablen über die Wellen
I Denjqraph] sehe Variablen
F ragenummer Vanablenname W1 -
N
2
S V K
W2 - 
U
3
S % K
W1 - 
N
3
S rfl K
W1 - 
H
2 - 3 
5 *
A Variablen mit Nominalskalenntveaü (Assoziat ionsmaQ: Gramer 'S V)
5 Schule derzeit-7 153 150 98.0 _ 154 152 98.7 _ 153 150 90.0 153 149 97.4
6 5chulart derzeit'' 7 7 100.0 - 8 8 1Q0.0 - 8 0 100.0 - 7 7 1DO.0
9 Derzeitige berufi. 
ErwerbstäLigkeit 154 132 05.7 .793 154 141 91.6 .836 154 131 85,1 .715 154 125 01.2
10 Derzeitige berufi. 
Stellung 64 4B 75.0 .070 67 57 05.1 .916 63 51 81.0 .079 63 46 73.0
10 Derzeitige ber. 
Stellung (kategor.) 64 63 98.4 .900 67 65 97.0 .905 63 63 100.0 1.00 63 62 98.4
11 Ber. Tätigkeit Selb­
ständige (Hauptgruppe 6 6 100.0 - 7 7 100.0 - 6 6 lo o .o - 6 6 100.0
13 8er. Tätigkeit Arbeit 
nehmer (Hauptgruppe) 5B 58 100.0 1.0 60 60 100.0 1.0 50 58 100.0 1.D 50 50 100.0
14 Arbeitslos gewesen7 
(Hauptb. Erwerbst.) 64 64 100.0 1.0 67 ¿6 9B.5 .949 63 62 98.4 .940 63 62 98.4
16 Branche, Befr. heute 
(offene Abfrage) 63 60 95.2 .969 67 65 97.0 .900 63 60 95.2 .973 63 59 93.7
17A Branche, Befr. heute 
(Branchenblatt) 64 52 Bl.3 .935 66 5B B7.9 .952 62 54 07.1 .940 62 52 83.9
1B Beaufsichtigung And. 64 60 93.8 .875 67 63 94.0 .802 63 56 08.9 .778 63 56 Bö.9
24 LeLzte berufi. Stell. 62 45 72.6 ,B46 60 51 75.0 .824 65 44 67.7 .700 61 34 55.7
24 Letzte ber. Stellung 
(kategor.) 62 56 90.3 .892 6B 66 97.1 .909 65 61 93.9 .906 61 55 90.2
25 Letzter Beruf Hauptgr 
Befragter 66 63 94.5 .955 71 69 97.2 .913 67 62 92.5 .664 65 60 92.3
25A Arbeitslos gewesen"’ 
(Vicht hauptb. Erw.) 64 60 93.8 .817 70 66 94.3 .825 65 61 93.9 .027 63 58 92.1
26A Erste ber. Stellung 131 70 53.4 .643 130 91 65.9 .646 135 74 54.B .615 131 55 42.0
26A Erste ber. Stellung 
(kategor.) 131 89 67.9 .655 138 104 75.4 .706 135 89 65.9 .592 131 73 55.7
260 Erste ber. Tätigkeit SB 81 92.1 .906 86 81 94.2 .922 B7 78 89.7 .851 70 68 67.2
26C Erste Branche 96 74 77.1 .610 90 85 86.7 .8B5 98 82 83.7 .B03 90 66 73.3
S 1 F amillenstand 154 151 98.1 ,925 154 153 99.4 .934 154 152 98.7 .991 154 151 98.1
S13 Ber. Stellung des 
Vaters 141 8B 62.4 .723 141 103 73.0 .003 144 00 55.6 .708 140 73 52.1
S13 Ber. Stellung des 
Vaters (kategor.) 141 11S 83.7 .837 141 131 92.9 .911 144 119 82.6 .807 140 113 00.7
513A Ber. Tätigkeit des 
Vaters (Hauptgr.) 110 96 B1.4 .783 124 113 91.1 .900 110 100 84.0 .809 110 93 70.B
S20 Konfession 154 140 90.9 .940 154 147 95.5 .969 154 141 91.6 .078 154 137 89.0
524 liberwieg. Einkünfte 153 12B 83.7 .771 154 138 B9.6 .806 153 122 79.7 .726 153 120 78.4
531 Geschlecht 154 154 100.0 1.00 | 154 153 99.4 .987 154 153 99.4 .907 154 153 99.4
-¿0-
■agenumrosr Variablenname W 1 -
N
2
5 0»4 K
W2 - 
N
3
5 £ K
W 1 - 
N
3
S O' K
H 1 - 
N
2 - 3
S 5
Varlablen mit Ordi na Iskalenn i veai_ (AssoziationsmaO Tau B)
7 Allg, Schulabschl. 152 142 93.4 .924 150 143 95.3 .952 150 135 90.0 .884 149 133 89.3
a Ber. Ausbildungs- 
abschiuO 151 118 70.1 .746 153 127 B3.0 .841 150 11B 70.7 .731 150 108 72.0
514 Allg. Schulabschl, 
Vater 130 125 90.6 .770 138 135 97.8 .964 137 125 91.2 .805 135 121 89.6
521 Klrchgangshäufigkeit 130 87 66.9 .774 131 101 77.1 .838 130 08 67.7 .779 130 76 5B.5
Variablen mit Intervallskalenniveau (AssoziationsmaO: Pearson's r)
m 5e»t wann selbstän."’ £ 3 50.0 7 3 42.9 _ 6 4 66.7 _ 6 2 33. 3
13A Seit wann im Betrieb’ 56 41 73.2 .926 58 40 82.B .989 55 36 65.5 .918 54 35 64.8
17 Anzahl Beschäftigter 60 25 41.7 .975 64 32 50.0 .997 60 29 48.3 .986 59 17 20.a
ie a Anzahl beaufsichtigte! 
Personen 28 12 42,9 .836 20 18 64.3 .944 27 10 37.0 .816 26 9 34.6
19 A rbe1 1 sworhens t unden £3 45 71.4 .653 67 52 77.6 .973 62 40 77.4 .605 62 43 69.4
23 Seit wann hauptb. 
erwerbstätig'’ (Alter) 65 37 56.9 .969 70 54 77.1 .949 66 42 63.6 .909 64 35 54.7
26 Erste hauptb. Erwerbs- 
tatigkeit’ (Alter) 135 71 52.9 .967 142 90 63.4 .984 135 76 56.3 .970 135 59 43. 7
S 2A Heiratsalter (verh.) 92 81 88.0 .905 95 85 09.5 .986 92 03 90.2 ,999 92 77 B3.7
S 7A Heiratsalter (verw..) 20 15 75. D .982 20 18 90.0 .990 20 15 75.0 .973 20 15 75.0
S1B A] ter 154 150 97.4 1.00 154 152 96.7 .994 154 150 97.4 .997 154 149 96.8
S19 Kinderzah] 150 143 95.3 .959 151 145 96.0 .971 152 144 94.7 .939 150 141 94.0
525 Einkommen 86 33 37.5 .938 105 50 55.2 .906 89 31 34.8 .940 84 24 28.6
Einsteilunqsvariablen
Variablen mit Nominalskalennjveau (AssoziationsmaG Cramer's V)
39 Soziale Leistungen 153 121 79.1 .228 152 138 90.B .530 152 118 77.6 .153 152 112 73.7
41 Familie notwendig7 152 100 71.1 .448 152 119 70.3 .524 151 108 71.5 .417 151 94 £2.3
42 Heirat notwendig7 143 104 72.7 .470 147 124 84.4 .643 143 112 70.3 .566 141 99 70.2
45 Gastarbeiter/Kontakte 
'eigene Familie' 150 139 92.7 .605 153 147 96.1 .759 151 142 94.0 .649 150 137 91.3
45 Gastarbeiter/Kontakte
'Arbeitsplatz' 147 129 87.8 .686 149 137 91.9 .705 146 127 67.0 .660 145 121 83.4
45 Gastarbeiter/Kontakte 
1 Nachbarschaft' 153 126 82.4 .494 153 139 90.8 .686 153 12B 83.7 .511 152 120 78.9
45 Gastarbeiter/Kontakte 
'Freundeskreis’ 151 120 B4.8 .506 153 138 90.2 .731 152 128 84.2 .579 151 120 79.5
49A Politische Ziele 
'1. Rang' 153 02 53.6 .412 153 96 62.7 .493 154 B7 56.5 .430 153 63 41.2
49B Politische Ziele 
*2. Hang1 152 63 41.4 .310 153 73 47.7 .316 153 69 45.1 .291 152 41 27.0
-ai-
'agenummer Variablennams H 1 -
N
2
S O''O K
W2 - 
N
3
S <v K
W 1 -
N
3
S 1V•a K
W 1 - 
N
2 - 3
S •* «*
49C Politische Ziele 
'3, Rang1 152 62 40.8 .220 153 82 53.6 .386 153 66 43.1 .255 152 41 27.0
£i9D Politische Ziele 
'4. Rang1 151 80 53.0 .397 153 100 65.4 .559 152 81 53.3 .396 151 61 40.4
55/56 Wahlber.'6TW (1983) 
und Berlin (1981) 1 152 151 99.3 .063 152 152 100.0 1.00 152 151 99.3 . B63 152 151 99.3
55A/56A Gewählt? 'BTK (1983) 
und Berlin (1901)' 148 144 97.3 .663 148 147 99.3 .923 148 145 98.0 .720 148 144 97.3
55B/56B Zweitst. ’BTW (19B3) 
und Berlin (1981)' 112 99 88.4 .863 120 112 93.3 .091 110 100 90.9 .921 109 94 86.2
526A/B Sonntagsfr.'BTW (1983 
und Berlin (1901)' 123 109 80.6 .796 129 118 91.5 .602 126 105 83.3 .764 121 99 B1.0
Variablen mit Ordmalskalenniveau (AssoziatiansmaO Tau 8)
1 Wirtschaf11, Lage 
der BRD 156 95 61.7 .412 154 104 67.5 .551 154 88 57.1 .392 154 69 44.8
2 Wirtschaft!. Ent­
wicklung der BRD 150 91 60.7 .444 149 101 67.8 .495 146 89 61.0 .418 146 70 47.9
3 WirtschafLl. Lage 
der Befragten 154 107 69.5 .674 154 123 79.9 .757 154 101 65.6 .618 154 89 57.8
4 Wirtschaft!. Ent­
wicklung des Befr. 150 106 70.7 .443 152 121 79.6 .590 149 104 69.0 .443 149 90 60.4
27 Subjektive
Schichteinstufung 146 123 84.2 .769 149 136 91.3 .813 149 124 83.2 .740 146 116 79.5
28A Wühlfahrtsstaat 
'Jeder Tür sich' 147 62 42.2 .393 144 B3 57.6 .407 149 70 47.0 .495 144 44 30.6
2BB Wohlfahrtsstaat 
'Unternehmergewinne1 150 68 45.3 .4B1 147 89 60.5 .573 149 76 51.0 .533 147 47 32.0
28C Wohlfahrtsstaat 
’5taatsversorgung1 150 86 57.3 .322 150 88 50.7 .475 150 78 52.0 .420 148 57 30.5
2BD Wohlfahrtsstaat 
'Staatl. Leistungen' 152 90 59.2 .391 151 101 66.9 .519 149 93 62.4 .391 149 70 47.0
20E Wohlfahrtsstaat 
’Arbeitsfaul1 143 73 51.0 .402 138 73 52.9 .541 144 64 44.4 .436 136 42 30.9
2BF Wohlfahrtsstaat 
'Angen, Leben BRD' 153 106 69.3 .521 152 115 75.7 .643 152 97 63.8 .469 152 83 54.6
2RC Wohlfahrtsstaat 
'Gerechte Verteilung' 137 82 59.9 .513 139 101 72.7 .621 140 02 58.6 .522 134 66 49.3
28H Wohlfahrtsstaat 
'Soz.Ungerechtigkeit’133 64 48.1 .356 134 78 58.2 .477 137 67 48.9 .362 130 45 34.6
35A Ungleichheit 
1 Klsssengegensätze1 145 70 40, 3 .401 145 71 49.0 .402 145 52 35.9 .393 142 32 22.5
350 Ungleichheit
'Elternhaus' 149 76 51.0 .442 148 89 60.1 .491 153 81 52.9 .447 140 53 35.0
35C Ungleichheit 
•Offene Gesellschaft1 146 72 49.3 .400 146 82 56.2 .459 146 79 54.1 .386 143 46 32.2
35D Ungleichheit 
'Ökonom. Bedingungen' 144 72 50.0 .298 144 84 58.3 .407 144 73 50.7 .326 139 47 33.B
35E Ungleichheit 
■Anstän. Leben' 145 76 52.4 .526 144 85 59.0 .602 142 72 50.7 .404 140 53 37.9
’sgenumnier Variablenname H1 -
N
2
S O'*• K
H2 -
N
3
5 O'•* K
H 1 -
N
3
S fc*tO K W 1 -N 2 - 3 S S
35f Ungleichheit
'Leistungsanreize' 142 78 54,9 .501 143 83 50.0 .522 143 76 53.1 • 4B3 139 51 36.7
35G Ungleichheit 
'UnLersch. akzept.1 130 68 49.3 .392 141 01 57.4 .425 143 74 51.7 .481 135 47 34.0
35H Ungleichheit 
'Gerechte Verhaltn.' 106 84 57.5 .574 14B 93 62.8 .506 149 79 53.4 . 4B4 144 6Q 41.7
*0 Kürzung der Sozial­
leistungen 112 76 67,9 .446 126 106 04.1 .665 111 73 66.4 .373 108 66 61.1
40 PaliL. Interesse 15Z 93 61.2 .645 153 110 77.1 .761 153 99 64.7 .663 152 04 55.3
Variablen mit IntervalIskalenniveau (AssaziationsmaQ: Pearson's r)
44A Gastarbeiter 
'Artpass. Lebensstil ’ 153 57 37.3 .663 153 76 49.7 .707 154 52 33.0 .609 153 36 23.5
W B Gastarbeiter
'Remigration' 153 63 41.2 .702 153 67 43.B .800 154 53 34.4 .635 153 35 22.9
44C Gastarbeiter 
'keine pol. Tatigk.1 153 62 40.5 .592 153 74 48.4 .745 154 61 39.6 .504 153 44 20.0
44D Gastarbeiter 
'unter sich bleiben' 152 65 42. B .667 153 77 50.3 .810 153 61 39.9 .565 152 40 26.3
5D Verleldigungsausgaben 
'Eigene Einstufung' 136 65 47.8 . 5B3 13B 79 57.2 .625 134 62 46.3 .560 130 40 36.9
50A Verteidigungsausgaöen 
'Haltung der B.-Reg.' 129 52 40.3 .317 129 49 30.0 .290 12B 52 40.6 .207 122 23 18.9
51 Sozialleistungen 
'Eigene Einstufung' 142 51 35.9 .337 143 59 41.3 .455 136 39 2B.7 .237 136 20 20-6
51A SDZialleistungen 
■Haltung der B.-Reg.’13B 43 31.2 .301 139 49 35.3 .600 134 49 36.6 .356 132 22 16.7
53A ParteienthermomeLer
'CDU' 153 65 42.4 .742 153 78 51.0 .834 153 55 35.9 .782 153 42 27.5
53B Parleienthermometer 
'SPD' 153 49 32.0 .697 153 60 39.2 .699 153 50 32.7 .569 153 28 19,3
53C Parteienthermometer 
’CSU’ 151 58 38.4 .756 153 62 40.5 .861 151 58 3B.4 .027 151 37 24.5
530 Parteienthermometer
’FDP' 153 59 30.6 .746 153 62 40.5 .723 153 5B 37.9 .664 153 37 24.2
53E Parteienthermometer 
’Grüne' 152 54 35.5 .593 153 70 45.8 .001 153 63 41.2 .721 152 32 21.1
53F Parteienthermometer
'NPD' 153 121 79.1 .702 153 115 75.2 .598 153 114 74.5 .597 153 105 68.6
53C Parteienthermometer
'DKP' 153 116 75.B ■ 6B9 153 110 77.1 .779 153 113 73.9 .767 153 102 66.7
\nmerkungen:
i - Welle
J = Befragtenzahl (ohne Missing Data)
> = Stabil antwortende Befragte
( = Koeffizient
- M -
Tabelle 6; 5tab 1 11 tatpn und Reliabilitäten von Variablen mit Intervallskalennivgau
I. Denijqraphische Variablen
Fragenummer Variablenname S1-2 S2-3 ■
tn R
13A Seit wann im Betrieb7 0.928 0-991 0.920 0.998
17 Anzahl Beschäftigte 0.990 1.011 1.001 0.9B6
18A Anzahl beaufs. Personen 0.864 0.976 0.843 0.968
19 Arbeitswochenstunden 0.670 1.07B 0.722 1.049
23 Seit wann hauptberufl. 
erwerbstätig"7 (Alter) 0.956 0.93B 0.099 1.012
26 Wann erste hauptberufl. 
Erwerbstätigkeit? (Alter) 0.986 1.003 0.969 0.981
S2A Heiratsalter (verh.) 1.013 1.015 1.028 0.972
S7A Heiratsalter (verw...) 0.985 0.991 0.976 1.007
S18 Alter 1.003 0.994 0.997 1.000
S19 Kinderzahl 0.967 0.979 D.947 0.992
525 E lnkomtien 0.953 1.002 0.955 D. 984
II. Einstellunqsvariablen
F ragenummer Variablennarae S1-2 S2-3 S1-3 R
44A Gastarbeiter 
'Anpassung Lebensstil1 0.961 0.919 0.791 0.770
M B Gastarbeiter
'Remigration' 0.786 0.905 0.711 0.893
W C Gastarbeiter
‘keine polit. Tätigkeit' 0.784 0.9B6 0.773 0.755
44D Gastarbeiter 
'unter sich bleiben’ 0.698 0.047 0.591 0.956
50 Verteidigungsausgaben 
'eigene Einstufung' 0.896 0.961 0.861 0.651
50A Verteidigungsausgaben 
'Haltung d. Bundesreg.' 0.714 0.653 0.466 0.444
-tilI-
F ragenummer Variabtenname S1-2 S2-3 S1-3 R
51 Sozialleistungen 
'eigene Einstufung' 0.521 0.703 0.366 0.647
51A SozialleisLungen 
'Haltung d. Bundesreg.1 0.593 1.183 0.702 0.507
53A Parteienthermometer 
CDU D.930 1.054 0.9B9 0.791
53B Parteienthermometer 
SPD 0.614 0.816 0.664 0.B56
53C Parteienthermomeler
CSU 0.961 1.094 1.051 0.787
5 3D Parteienthermometer 
F.D.P. 0.918 0.B90 0.017 0.812
53E Parteienthermometer 
Grüne 0.900 1.216 1.094 0.659
53F Parteienthermometer 
NPD 0.99B 0.650 0.848 0.703
53G Parteienthermometer
DKP 0.9B5 1.113 1.096 0.700
Anmerkungen;
S ; Stabilität zwischen rien Wellen 
R : Reliabilität
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